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Duttenstedt. Bei dem Feuer in ei-
nem Ford in der Gemarkung Dut-
tenstedt (Verlängerung Twieholz-
weg) vermutet die Polizei Brand-
stiftung. Der PKW war am
Mittwoch, 25. Juni, gegen
17.45 Uhr in Brand geraten. Die
Polizei bittet um Mithilfe: Wer hat
den weißen Ford zu dem Zeit-
punkt gesehen und kann Hinweise
auf den Fahrzeugführer geben?
Hinweise: ò (0 51 71) 99 90.

Polizei sucht Zeugen
nach Pkw-Brand

NACHRICHT 

Peine Haben Sie Ihre Zeitung nicht bekommen? ò 0800/0 77 11 88 20 *

Haben Sie eine Mitteilung für die Redaktion? ò 0 51 71/70 06 40 

Möchten Sie eine Anzeige aufgeben? ò 0800/077 11 88 21 *

Möchten Sie Eintrittskarten kaufen? ò 05 31/166 06 

(*kostenlos)

DER KONTAKT ZU IHRER ZEITUNG 

m Wochenende schlägt die
Stunde der „Gallier“: Denn
es gibt bekanntlich ein

kleines Dorf, das beharrlich Wi-
derstand leistet – und Volksfest
feiert, wenn das große Peine dem
Freischießen huldigt. Dieses
Bettmar ist ein „gallisches Dorf“,
das sich nicht unterkriegen lässt.

A
Gallisches
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Harald Meyer über das „gallische Dorf“

Bettmar, das dem Freischießen trotzt.

GUTEN MORGEN 

„Wie einst die Gallier

den Römern trotzt

Bettmar dem Peiner

Freischießen.“

Diskutieren Sie unter facebook.com/
PeinerNachrichten oder mailen Sie an
harald.meyer@bzv.de

Von Thomas Stechert

Die kontroversen Positionen der
Parteien haben sich seit der Sit-
zung des Kreis-Bildungsaus-
schusses Anfang Juni nicht verän-
dert – und so setzte eine große,
parteiübergreifende Mehrheit des
rot-grün-regierten Kreistags am
Mittwoch in der Peiner Silber-
kamp-Mensa ihren Willen durch:
An der IGS Lengede soll zum
Schuljahr 2016/2017 eine gymna-
siale Oberstufe eingerichtet wer-
den. Diese Sekundarstufe II muss
die Kreisverwaltung nun bei der
Landesschulbehörde beantragen.

Nach Einschätzung von Kreis-
rat Henning Heiß sei es dafür auch
höchste Zeit – denn das Genehmi-
gungsverfahren nehme ein bis zwei
Jahre in Anspruch.

Lengedes IGS-Schulleiter Jan-
Peter Braun begrüßte den Be-
schluss. Seit der Schulgründung
vor vier Jahren bestehe dieser
Wunsch. Die Freude sei bei Eltern
und Lehrern gleichermaßen groß.
„Wir haben bereits mit den Pla-
nungen für die Oberstufe begon-
nen“, so Braun. Er rechne mit ei-
ner dreizügigen Oberstufe.

Freude auch bei Lengedes
SPD-Chefin Maren Wegener:
„Das ist eine wichtige bildungs-
politische Entscheidung für den
Süd/Westteil des Kreises“, er-
klärte sie am Abend.

In der Kreistagssitzung kam es
noch einmal zu einem Schlagab-
tausch der Parteien. Folgend eini-
ge Kernaussagen:

SPD-Chef Günter Hesse: „Wir
machen die Lengeder Schule da-
mit komplett und ermöglichen
mehr Bildungsbeteiligung an dem
Standort.“

Heiko Sachtleben (Grüne):
„Ohne Oberstufe wären die Len-
geder IGS-Schüler benachteiligt
– die IGS ist die Schulform der
Gegenwart und Zukunft.“

Holger Flöge (FDP): „Diese
Oberstufe befördert Leerstände
an den vier bestehenden Gymna-
sien – und am Ende haben wir flä-
chendeckend nur noch Gesamt-
schulen, das lehne ich ab.“

Silke Weyberg (CDU) fragte:
„Laufen andere Schulen so
schlecht, dass man ihnen so ihre
Existenzgrundlage entzieht und
aufs Schafott führt?“

Friedhelm Borsum (CDU): „Ein
Unsinn zum jetzigen Zeitpunkt –
eine mögliche Kreis-Fusion könn-
te neue Perspektiven eröffnen.“

CDU-Chef Hans-Werner Fech-
ner mahnte neuerlich eine Schul-
entwicklungsplanung für den
Kreis an: „Wenn es sich dann als
sinnvoll erweist, dann auch eine
IGS in Lengede mit Oberstufe.“
Ohne Gesamtplanung aller Stand-
orte sei die Entscheidung ver-
früht.

Erster Kreisrat Heiß: „Wir
müssen die Entscheidung jetzt
treffen – in Verantwortung für die
Schüler. Schon heute müssen bei-
de Gesamtschulen im Kreis Peine
Anmeldungen zurückweisen.“

Vor der Sitzung demonstrierten
Vertreter des Kieswerks Wips-
hausen und der Gewerkschaft IG
Bauen-Agrar und Umwelt für die
Zustimmung der Politik zu einer

Betriebserweiterung. Ein unter-
stützender CDU-Antrag (wir be-
richteten am Mittwoch) kam aus
formalen Gründen jedoch noch
nicht auf die Tagesordnung.

Horst Redemann (IG Bau)
warnte vor dem Verlust von mehr
als 50 Arbeitsplätzen: „In Wips-
hausen ist es Fünf vor Zwölf – der
Betrieb kann vielleicht noch bis
Ende Juli fortgeführt werden.“

IGS Lengede bekommt Oberstufe
Peine Die Kreistagsmehrheit stimmte für Schul-Ausbau. Kieswerk-Demo vor der Sitzung.

Vertreter des Kieswerks Wipshausen und der Gewerkschaft IG Bauen-Agrar und Umwelt demonstrierten vor der Kreis-
tagssitzung für die Zustimmung der Politik zu einer Betriebserweiterung. Ein unterstützender CDU-Antrag (wir be-
richteten am Mittwoch) kam aus formalen Gründen jedoch noch nicht auf die Tagesordnung. Foto: Stechert

Die IGS Lengede bald mit
Oberstufe – sinnvoll oder von
Nachteil für andere Schulen?

Reden Sie mit!

peiner-nachrichten.de

Von Udo Starke

Was für die Kölner der Karneval,
das ist für die Peiner das Frei-
schießen (4. bis 8. Juli). Am gro-
ßen Fest der Korporationen
nimmt die ganze Stadt Anteil. Er-
öffnet wird es am Freitagabend.

Wie in jedem Jahr, so sind auch
dieses Mal einige neue Attraktio-
nen dabei, die die Schausteller
gestern im Ratskeller vorstellten.
Moderiert wurde das Gespräch
von den Bürgerschaffern Thomas
Weitling und Hans-Peter Männer.

„Wir haben einen kleinen, aber
feinen Platz“, kündigt Weitling
an. Man wolle immer wieder neue
Fahrgeschäfte in die Eulenstadt
holen, was erneut gelungen sei.
Insgesamt laden rund 90 Schau-
steller ein, darunter 14 Fahrge-
schäfte, 12 Ausschänke, 20 Imbis-
se, 14 Süßwarenstände und drei
Verkaufswagen.

Eine Attraktion dürfte der fa-
brikneue „Chaos Airport“ von Be-
treiber Mario Haberkorn sein.
„Der Airport ist erst das fünfte
Mal im Einsatz und bietet ein tol-
les Erlebnis für Groß und Klein
mit Wackelböden, Irrgarten, auf-
blasbarer Notrutsche und einem

Fluglotsen-Tower, an dem man
hochklettern kann“, erklärt Ha-
berkorn. Das Laufgeschäft sei
22 Meter lang (Front), Tiefe und
Höhe betragen zehn Meter. Das
aufgeblasene Flugzeug wird durch
ein Dauergebläse in Form ge-
bracht.

Bürgerschaffer Weitling freut
sich besonders, dass Oliver Pirr-
witz mit seinem Weinshop vor Ort
ist. Er hat im vergangenen Jahr die

ehemalige Weinkellerei H. C. Eu-
ling übernommen und feierte beim
Highland-Fest Premiere. „Da-
durch ist die Idee gereift, beim
Freischießen mitzumachen“,
meint Pirrwitz, der rund 35 Wein-
sorten anbieten wird.

Ein weiterer Kracher ist das
Fahrgeschäft „Night Style“ von
Raymond Armbrecht. „Es ist
nicht nur ein Hochfahr-, sondern
auch ein Überkopfgeschäft mit

beliebig vielen horizontalen, ver-
tikalen und diagonalen Über-
schlägen. Die Fahrt wird mit ei-
nem Joystick gesteuert“, verdeut-
licht der Aussteller, der das dritte
Mal in Peine mit von der Partie ist.
„Wir kommen gern wieder, weil
hier alles passt. Es ist eine der we-
nigen Veranstaltungen, die richtig
gut laufen.“

Auch das 50 Meter hohe Rie-
senrad, dessen Fundament vier
Fahrzeuge bilden, wird einen fan-
tastischen Blick über Peine ver-
mitteln. 500 000 LED-Lampen
versprechen tolle Lichteffekte.
Das Riesenrad hat 36 Gondeln.

Seine Runden drehen wird auch
das Kettenkarussell „Sky Dance“,
das bis auf 55 Meter hochfahren
kann. Zudem werden an einem
Bierstand des Vereins Europa-
schützenfest exklusiv T-Shirts
von Härke verkauft.

Im „Chaos Airport“ den Tower erklimmen
Peine Bürgerschaffer und Schausteller präsentierten die Freischießen-Attraktionen.

Freuen sich auf die tollen Tage des Peiner Freischießens (von links): Mario
Haberkorn, Raymond Armbrecht, Thomas Weitling, Oliver Pirrwitz und Hans-
Peter Männer. Foto: Udo Starke

Welches Fahrgeschäft
wollten Sie schon immer
einmal ausprobieren?

peiner-nachrichten.de

Reden Sie mit!

Von Thomas Stechert

Bei einem schweren Verkehrsun-
fall Mittwochnachmittag in der
Peiner Innenstadt ist eine 75 Jahre
alte Autofahrerin schwer verletzt
worden. Der Unfallhergang gibt
der Polizei noch Rätsel auf.

Nach Aussagen von Zeugen soll
die 75-Jährige mit stark überhöh-
ter Geschwindigkeit auf der Wer-
derstraße Richtung Schützen-
platz unterwegs gewesen sein. In
Höhe des Parkhauses ist sie dann
laut Polizei aus bislang ungeklär-
ten Gründen mit ihrem Auto erst
auf den Geländewagen einer 56-
Jährigen aufgefahren, dann kam
sie durch den Aufprall selbst nach
rechts von der Fahrbahn ab, tou-
chierte eine Hauswand und prallte
schließlich frontal gegen einen
Baum auf dem Fußweg.

Die Schwerverletzte wurde von
Rettungskräften ins Peiner Klini-
kum gebracht. Die 56-Jährige
blieb offenbar unverletzt.

Bis zum Abend konnte die mut-
maßliche Unfallverursacherin
noch nicht von Polizeibeamten
befragt werden, berichtete Poli-
zeisprecher Peter Rathai.

Das Auto der 75-Jährigen wur-
de völlig demoliert. Den Sach-
schaden an beiden Fahrzeugen be-
zifferte Rathai in seinem Bericht
auf rund 3500 Euro.

Frau fuhr
auf Fußweg
gegen Baum
Peine Die 75-Jährige

wurde schwer verletzt.

Das Bild zeigt das demolierte Auto
vor dem Fußweg-Baum. Foto: Th. Stechert

Peine. Peine ist, wie mehrfach be-
richtet, immer wieder das Ziel von
Metalldieben. In der Nacht zu
Dienstag hat sich ein Unbekann-
ter an einem Baustromkasten und
einem Baucontainer zu schaffen
gemacht – der Täter montierte die
Starkstromkabel ab, die dort an-
geschlossen waren. Das berichtete
Polizeisprecher Peter Rathai am
Mittwoch. Den Schaden schätzte
er auf rund 200 Euro.

Metalldiebe sind
wieder unterwegs

Es werden Zeugen gesucht:

ò (0 51 71) 99 90.
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Für die Abonnenten der gedruck-
ten Zeitung und für E-Paper-
Abonnenten gibt es jetzt kostenlos
das mobile Plus – unsere mobilen
Internetseiten, auf denen Sie ak-
tuelle Nachrichten auf Ihrem
Smartphone lesen können.
Für die Anmeldung benötigen Sie
zwei Angaben:
1. Ihre Kundennummer, die Sie auf
Ihrer Bankabbuchung für das
Abonnement oder Ihrer Rechnung
oder Ihrer Abo-Bestätigung fin-
den. Auch auf Ihrer Payper-Card
steht die Kundennummer – direkt
über Ihrem Namen.
2. Die Postleitzahl Ihres Wohnor-
tes.

Rufen Sie sich über den Browser
Ihres Smartphones folgende
Adresse auf:
mplus.peiner-nachrichten.de
Dann tippen Sie oben rechts auf
„Login“ und geben die erforderli-
chen Daten ein – und fertig!

Wer die Kundennummer nicht
zur Hand hat: Wir helfen gern un-
ter ò 0800/077 11 88 99 oder per
Mail an online-service@bzv.de

Informationen über weitere On-
line-Angebote finden Sie unter:
www.peiner-nachrichten.de/online-
pass

Mobiles Angebot
für Abonnenten
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